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Gruppengrösse
In der Regel sind es 6 bis 12 Schüler/innen pro Kurs.

Start und Dauer
Ab September (2-3 Wochen nach Schulstart für die 
Anmeldung und Organisation) bis zur Aufnahmeprüfung 
nach den Sportferien.

Separiert
Die Kurse finden separiert vom Regelunterricht statt.

Anzahl Lektionen
In der Regel umfassen die Kurse eine Wochenlektion pro 
Prüfungsfach.

Aufnahmebedingung
Als Aufnahmebedingung wird ein Notendurchschnitt von 
5.0 in den Fächern Deutsch und Mathematik oder eine 
explizite Empfehlung der Klassenlehrperson benötigt. 
Bei der Sekundar kommt noch ein Notendurchschnitt 
von 5.0 im Fach Französisch hinzu. 
Kursinhalte
Generell richtet sich die Gewichtung der Kursinhalte nach 
den Bedürfnissen der Teilnehmenden.

Prüfungsvorbereitungskurse Gymnasien & Mittelschulen

Im Schulkreis Uto bieten alle Primar- und Sekundarschulen Kurse für die Aufnahmeprüfung ans Gymnasium und an die 
Mittelschulen an. Ab dem Schuljahr 2020/21 gelten folgende Regelungen:

Kursinhalte Primar
Die Vorbereitung umfasst das konkrete Lösen von Prü-
fungsaufgaben und das Erarbeiten von spezifischen 
Lösungsstrategien, dazu gehört auch der Umgang mit 
Prüfungsstress und Nervosität mittels Prüfungssimulation. 
Die Vorbereitung in Deutsch beinhaltet das Verfassen von 
Texten, Textverständnis und Sprachbetrachtung. 
Die Vorbereitung in Mathematik umfasst die Kompeten-
zen, Inhalte und Kenntnisse, die mit dem obligatorischen 
Lehrmittel bis Ende 1. Semester der 6. Klasse erworben 
werden. 

Kursinhalte Sekundar                                                      
Inhaltich fokussieren sich die Angebote auf drei Bereiche: 
Spezifische Kompetenzen erwerben, Prüfungssimulation 
(z.B. alte Prüfungen), Lernstrategien entwickeln.

Hausaufgaben
In der Mittelschulvorbereitung erhalten die Schüler/innen 
zusätzliche Hausaufgaben pro Woche (in der Primarschu-
le ca. 2 Std./Woche).

Anmerkung
Die Schülerinnen und Schüler stehen im Zentrum und sind die wichtigsten Protagonisten. Sie müssen nicht nur wollen, 
sondern auch können. Die Eltern sollten ihre Kinder im Prozess begleiten, ohne allzu sehr Druck auszuüben. Die Schule 
unterstützt die Schülerinnen und Schüler im Erwerb der Kompetenzen, um möglichst gut auf die ZAP1 (Langgymnasium), 
ZAP2 (Kurzgymnasium) oder ZAP3 (FMS / BMS) vorbereitet zu sein.

Die Schülerinnen und Schüler

Wollen und können, haben Vorwissen, 
Eigenmotivation, Energie und Reife

Eltern

Unterstützen, motivieren, geben         
moralischen und intellektuellen Support, 
schaffen zu Hause die Voraussetzung

Schulen

Fördern durch Inhalte, Strategien,             
Feedbacks und Prüfungssimulationen
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